
 
Turnier-Erlebnis für die F1-Jugend in Bockhorn (Friesland) am 14.05.2015 
 
Am Himmelfahrts-Tag am 14.05.2015 hieß es für die F1-Jugend der JSG Heiligenrode-
Varrel (Jahrgang 2006) früh aufstehen und „ab in den Norden“. Es ging nämlich nach 
Bockhorn (Nähe Jade-Busen); dort nahm die Mannschaft an einem Einladungsturnier teil. 
Das Team traf bei dieser Veranstaltung auf viele unbekannte Vereine, z.B. aus den 
Landkreisen Friesland, Wilhelmshaven und Ammerland - eine schöne Abwechslung zu 
den regionalen NFV-Turnieren, bei denen man zu häufig auf dieselben Gegner aus dem 
Stuhrer Umland trifft.  
 

 
 
Bei der ersten Turnierbegegnung ging es gegen den VFL Edewecht (Kreis Ammerland), 
dem späteren Turniersieger. Nach zwei Unaufmerksamkeiten lag unser Team mit 0:2 
zurück. Nach einer tollen Energieleistung schaffte man allerdings noch den verdienten 2:2-
Ausgleich. In der folgenden Partie gegen den STV Voslapp (Kreis Wilhelmshaven) setzte 
sich die JSG Heiligenrode-Varrel mit 2:0 durch. Nach einer knappen 1:2-Niederlage beim 
dritten Vorrundenspiel gegen den TUS Obenstrohe (Kreis Friesland) traf man in der 
Zwischenrunde aufgrund eines außergewöhnlichen Turniermodus wiederum auf den TUS 
Obenstrohe. Trotz einer 1:0-Führung hatte man letztlich wieder mit 1:2 das Nachsehen. 
Bei den anschließenden Platzierungsspielen verlor man zunächst unglücklich mit 0:1 
gegen den Gastgeber BV Bockhorn (Kreis Friesland). Die letzte Begegnung um Platz 7 
wurde dann mit 1:0 gegen den DJK Wilhelmshaven (Kreis Wilhelmshaven) gewonnen. 



 
 
Das Turnier in Bockhorn war gut organisiert und machte unseren Kindern und den 
mitgereisten Eltern trotz der etwas kühlen Witterung viel Spaß. Die knappen Ergebnisse 
verdeutlichten die Ausgeglichenheit der insgesamt 12 teilnehmenden Vereine. Die 
Ergebnisse zeigten des Weiteren auf, dass unsere F1-Jugend sehr gut mit Teams anderer 
Vereine mithalten kann und dass das Leistungs-Niveau der F1-Jugend-Mannschaften im 
Landkreis Diepholz vergleichsweise überdurchschnittlich ist.  
 

 
 
Einige Kinder und mitgereisten Eltern nutzten übrigens die Fahrt Richtung Norden aus, um 
anschließend noch eine Tour an die Nordsee/Jade-Busen zu machen. Das rundete dann 
diesen sportlichen Himmelfahrtstag ab. 
 


